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LIEBE FANS,
Grün und Weiß sind nicht nur die Farben des VfL Wolfsburg, sondern 
auch die des Duells im DFB-Pokal-Viertelfinale  der Wölfinnen, 
immerhin empfangen die VfL-Frauen den ebenfalls grün-weißen 
SV Werder Bremen im Kampf um den Einzug ins Halbfinale im 
 heimischen AOK Stadion .
 
Während die Wolfsburgerinnen zwei Teams im laufenden Wettbewerb 
hinter sich gelassen haben, steht für die Bremerinnen in dieser Saison 
das vierte Pokal-Spiel auf dem Programm. In der ersten Runde besiegte 
der Bundesliga-Aufsteiger Borussia Mönchengladbach souverän mit 
5:0, die Wölfinnen setzten als amtierende Siegerinnen aus und stiegen 
erst zur zweiten Runde ein, in der sie 11:0 gegen den VfL Bochum  
gewannen – und Bremen Fortuna Köln mit 2:0 bezwang. Im folgenden 
Achtelfinale machten es sowohl die VfL- als auch die Werder-Frauen 
spannend. Die Wölfinnen zu Beginn – der MSV Duisburg ging beim 
3:1-Sieg der Wolfsburgerinnen  mit einer 1:0-Führung in die Halbzeit-
pause – und Bremen beim gewonnenen Elfmeterschießen gegen den 
SV Meppen zum Schluss.
 
In der Liga traten die Wölfinnen gegen die Werder-Frauen am letzten 
Spieltag der Hinrunde an und gewannen in der Hansestadt deutlich 
. Mit einem 5:1 – die Tore erzielten zweimal Zsanett Jakabfi, zweimal 
Lena Oberdorf und Sara Doorsoun – sicherten sich die VfL-Frauen 
drei  wichtige Punkte. Ein Grund zum Zurücklehnen? Sicherlich nicht, 
immerhin drehten die Bremerinnen erst am vergangenen Mittwoch 
nach einem 0:1-Rückstand ihr Nachholspiel gegen den SC Freiburg  
und gingen am Ende mit einem 2:1-Sieg vom Platz.
 
Das bedeutet für den VfL: zusammenhalten, wachsam sein und 
kämpfen für den Einzug ins DFB-Pokal-Halbfinale! Schaffen die 
Wölfinnen diesen Schritt, können sie mit einem guten Gefühl in die 
kommenden Aufgaben  gehen, denn nach dem Pokalspiel steht 
am kommenden Mittwoch gleich die nächste große Aufgabe an: das 
Viertel final-Hinspiel in der Königsklasse  gegen den FC Chelsea.

Eure Redaktion

https://www.vfl-wolfsburg.de/teams/frauen/saison-20202021/dfb-pokal/
https://www.vfl-wolfsburg.de/stadien/aok-stadion
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/zweistellig0/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/naechste-runde-gebucht/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/sieg-an-der-weser/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/gruen-weisses-nordderby/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/gruen-weisses-nordderby/
https://www.vfl-wolfsburg.de/teams/frauen/saison-20202021/womens-champions-league/
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SPIELTAG UND AKTUELLES

SPIELPLAN VIERTELFINALE

Datum Zeit Spielpaarung

Fr., 19.03.2021 18.30 TSG 1899 Hoffenheim – FC Bayern München

Sa., 20.03.2021 14.00 VfL Wolfsburg – SV Werder Bremen

So., 21.03.2021 13.00 SC Freiburg – 1. FFC Turbine Potsdam

So., 21.03.2021 15.00 SG 99 Andernach – Eintracht Frankfurt

DIE SPIELE IM ACHTELFINALE

Sp. Datum Zeit Spielpaarung Ergebnis

Achtelfinale So., 06.12.2020 14.00 VfL Wolfsburg – MSV Duisburg 3:1

Achtelfinale So., 28.02.2021 15.00 SV Werder Bremen – SV Meppen 5:3 i.E.

Live auf DFB-TV
Wegen der anhaltenden Corona-Pandemie können Fans die Wölfinnen nach wie 
vor nicht im AOK Stadion anfeuern – auch nicht beim DFB-Pokal-Viertelfinale 
gegen den SV Werder Bremen. Allerdings bietet DFB-TV VfL-Anhängern die 
Möglichkeit, vor dem Fernseher mitzufiebern, wenn die Wolfsburgerinnen um 
den Einzug ins Halbfinale kämpfen. DFB-TV wird das grün-weiße Nordderby  
live streamen . Unbedingt einschalten!
 
Straffes Programm
Vier Spiele haben die Wölfinnen bereits im März absolviert – und allesamt 
gewonnen. Doch ausruhen? Fehlanzeige. Denn auf dem Programm der 
VfL-Frauen stehen bis zum Ende des Monats – inklusive des Pokalspiels gegen 
Bremen – noch vier weitere Partien. Die besonderen Herausforderungen: Die 
UWCL-Viertelfinal-Spiele finden aufgrund von Einreisebeschränkungen beide im 
ungarischen Budapest statt . Dazwischen werden die Wölfinnen die Reise in 
die Ortenau zum Liga-Spiel  beim SC Sand antreten.

SPIELPLAN DER WÖLFINNEN

Sp. Datum Zeit Spielpaarung Ergebnis

13 So., 14.02.2021 14.00 VfL Wolfsburg – TSG 1899 Hoffenheim 1:0
UWCL  
Achtelfinale
Hinspiel

Mi., 03.03.2021 18.15 VfL Wolfsburg – LSK Kvinner 2:0

14 So., 07.03.2021 14.00 SV Meppen – VfL Wolfsburg 0:4
UWCL
Achtelfinale
Rückspiel

Mi., 10.03.2021 14.00 LSK Kvinner – VfL Wolfsburg 0:2

15 So., 14.03.2021 14.00 VfL Wolfsburg – Bayer 04 Leverkusen 2:0

DFB-Pokal
Viertelfinale Sa., 20.03.2021 14.00 VfL Wolfsburg – SV Werder Bremen

UWCL
Viertelfinale
Hinspiel

Mi., 24.03.2021 17.00 Chelsea FCW – VfL Wolfsburg

https://tv.dfb.de/video/dfb-pokal-der-frauen-vfl-wolfsburg-vs-sv-werder-bremen/29633/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/viertelfinals-in-budapest/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/viertelfinals-in-budapest/
https://www.vfl-wolfsburg.de/teams/frauen/saison-20202021/spielplan/




KLARE KANTE GEGEN RASSISMUS
Am vergangenen Wochenende setzten die Teams des VfL Wolfs-
burg ein Zeichen gegen Diskriminierung aller Art und für eine offene 
Gesellschaft: In ihren jeweiligen Liga-Spielen liefen sowohl die Frauen 
als auch die Männer der Grün-Weißen in Sondertrikots mit regen-
bogenfarbenem Volkswagen Logo auf. An diesem Wochenende ist 
es der SV Werder Bremen, der ein Statement setzt und „Klare Kante 
gegen Rassismus“ zeigt. Unter diesem Motto steht der Aktionsspieltag 
des Traditionsvereins von der Weser, der es zufälligerweise sowohl 
in der Männer-Bundesliga als auch im DFB-Pokal der Frauen mit dem 
VfL Wolfsburg zu tun bekommt. So werden die Werder-Frauen beim 
Aufwärmen spezielle Shirts mit dem Kampagnen-Motto tragen.

VIERTES VIERTELFINALE
Bereits dreimal standen die Frauen des SV Werder Bremen in einem 
DFB-Pokal-Viertelfinale – bislang war in dieser Runde immer End -
station. Beachtlich: Gleich zweimal stieß Werder als Zweitligist in die 
Runde der letzten Acht vor. In den laufenden Wettbewerb startete das 
Team von Trainer Alexander Kluge mit Auswärtssiegen gegen Borussia 
Mönchengladbach (5:0) und Fortuna Köln (2:0). Nichts für schwache 
Nerven war dann das Nordderby im Achtelfinale gegen Aufsteiger 
SV  Meppen (5:3 n.E.). Zunächst in Führung sah sich Werder in der 
Verlängerung einem 1:2-Rückstand gegenüber. Doch auf eine ehe -
malige Wölfin war Verlass: Agata Tarczynska sorgte zunächst für 
den Ausgleich und machte das Weiterkommen mit 
ihrem finalen Treffer im Elfmeterschießen perfekt.

EINDEUTIGE BILANZ
Erst zwei Werder-Spielerinnen konnten gegen 
den VfL Wolfsburg bislang Tore erzielen: Bei 
der 2:3-Auswärtsniederlage der Werder-
Frauen in der Saison 2016/2017 schnürte Lina 
Hausicke einen Doppelpack, in der aktuellen 
Spielzeit erzielte Nina Lührßen den einzigen 
Treffer bei der 1:5-Niederlage in Bremen 
Mitte Dezember. Sieben Siege in sieben 
Spielen weist die Pflichtspiel-Bilanz dieses 
grün-weißen Duells aus. Die Bilanz der 
gebürtigen Bremerin Pia-Sophie Wolter, 
die im Sommer 2018 von der Weser 
an den Mittellandkanal wechselte, ist 
übrigens ausgeglichen: Die Tochter des 
früheren Werder-Profis Thomas Wolter 
verlor drei Spiele mit Bremen und 
gewann drei mit dem VfL. Das nächste 
Aufeinandertreffen der beiden Teams 
wird es dann zum Saisonfinale am 
22. Spieltag der FLYERALARM 
Frauen-Bundesliga – dann erneut 
im AOK Stadion – geben.
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DIE KADER       
    SV WERDER BREMEN
Nr. Name P A N
1 Lena Pauels TOR 23 GER

30 Anneke Borbe TOR 20 GER

33 Kira Witte TOR 18 GER

4 Anna Hausdorff ABW 20 GER

5 Michelle Ulbrich ABW 24 GER

7 Gabriella Tóth ABW 34 HUN

9 Katharina Schiechtl ABW 24 AUT

21 Ina Timmermann ABW 18 GER

31 Franzsika Jaser ABW 25 GER

3 Jana Radosavljevic MIT 24 SRB/NZL

6 Reena Wichmann MIT 23 GER

8 Sophie Walter MIT 21 GER

11 Julia Kofler MIT 22 AUT

13 Ricarda Walkling MIT 24 GER

15 Jasmin Sehan MIT 23 GER

16 Eva Holtmeyer MIT 18 GER

17 Magarita Gidon MIT 26 GER

18 Lina Hausicke MIT 23 GER

27 Nina Lührßen MIT 21 GER

10 Verena Volkmer ANG 25 GER

19 Tuana Keles ANG 18 GER

20 Agata Tarczynska ANG 32 POL

23 Stephanie Goddard ANG 33 GER

Alexander Kluge Trainer

VfL WOLFSBURG
Nr. Name P A N
1 Almuth Schult TOR 30 GER

12 Julia Kassen TOR 18 GER

27 Friederike Abt TOR 26 GER

77 Katarzyna Kiedrzynek TOR 30 POL

4 Kathrin Hendrich ABW 28 GER

5 Lena Oberdorf ABW 19 GER

6 Dominique Janssen ABW 26 NED

13 Felicitas Rauch ABW 24 GER

19 Sofie Svava ABW 20 DEN

23 Sara Doorsoun ABW 29 GER

24 Joelle Wedemeyer ABW 24 GER

3 Zsanett Jakabfi MIT 31 HUN

9 Anna Blässe MIT 34 GER

14 Fridolina Rolfö MIT 27 SWE

15 Ingrid Syrstad Engen MIT 22 NOR

20 Pia-Sophie Wolter MIT 23 GER

21 Lara Dickenmann MIT 35 SUI

28 Lena Goeßling MIT 35 GER

30 Lisanne Gräwe MIT 18 GER

31 Lotta Cordes MIT 19 GER

7 Pauline Bremer ANG 24 GER

10 Svenja Huth ANG 30 GER

11 Alexandra Popp ANG 29 GER

16 Rebecka Blomqvist ANG 23 SWE

17 Ewa Pajor ANG 24 POL

18 Karina Saevik ANG 24 NOR

22 Shanice van de Sanden ANG 28 NED

Stephan Lerch Trainer

Legende: P: Position · A: Alter · N: Nationalität

RÜCKBLICK 
Zur Halbzeit noch knapp 

zurückgelegen, kämpften 
sich die Wölfinnen im 

DFB-Pokal-Achtelfinale 
gegen den MSV Duisburg 

mit einem 3:1-Sieg in 
die nächste Runde. Für 

die VfL-Frauen trafen 
 Dominique Janssen, 

Karina Saevik und Shanice 
van de Sanden.



NACHGEFRAGT REBECKA BLOMQVIST
Rebecka Blomqvist, du hast mit Göteborg den schwedischen Pokal gewonnen –  
nun stehst du vor deinem ersten DFB-Pokalspiel mit dem VfL Wolfsburg. Magst  
du solche K.o.-Spiele eigentlich?
Rebecka Blomqvist: Auf alle Fälle. Es ist immer etwas Besonderes, wenn es in 
einem Spiel um Alles oder Nichts geht. Man hat keine zweite Chance. Das ist 
immer aufregend.
 
Hast du eigentlich schon mitbekommen, dass der VfL 32 DFB-Pokalspiele und  
sechs Titel in Folge gewonnen hat?
Rebecka: Ja, ich weiß von dieser Serie. Das ist wirklich unglaublich. Und ich hoffe 
sehr, dass noch viele weitere Siege folgen werden. Diesen Pokal würde ich sehr 
gerne gewinnen.
 
Du hast seit deinem Pflichtspiel-Debüt in Grün-Weiß in jedem Bundesliga-Spiel 
in der Startformation gestanden und auch schon zwei Tore erzielt. Hattest du 
erwartet, dass du so schnell deinen Platz im Team finden wirst?
Rebecka: Natürlich hofft man immer, dass man so viel Spielzeit wie möglich 
bekommt – das ist bei mir nicht anders. Ich war aber auch darauf vorbereitet, dass es 
vielleicht ein bisschen länger dauern kann, hier Fuß zu fassen. Aber ehrlich gesagt, 
habe ich mir gar nicht so viele Gedanken gemacht. Ich gebe in jedem Training mein 
Bestes, nur das kann ich beeinflussen.
 
Mit dem DFB-Pokal-Viertelfinale startet ihr in intensive Tage 
mit den Champions-League-Partien gegen den FC Chelsea 
als Highlight. Freust du dich schon auf diese Duelle?
Rebecka: Ja, sehr. Natürlich habe ich erst einmal das Spiel 
gegen Bremen im Kopf, aber klar freue ich mich auch schon 
auf die Duelle gegen Chelsea. Das ist einfach ein heraus-
ragender Gegner mit sehr hoher Qualität. Klar ist, dass wir 
hundert Prozent geben müssen und dass alles passen 
muss. Dann haben wir auch eine Chance, nach beiden 
Spielen eine Runde weiter zu sein.
 
Woran kann man noch arbeiten,  
um auch auf diesem Niveau 
bestehen zu können?
Rebecka: Ich denke, dass wir noch 
etwas geduldiger agieren können. Wir brauchen Sicherheit 
im Ballbesitz, aber genauso auch ein hohes Tempo. Auf 
diese Balance kommt es an. Und natürlich können wir vor 
dem Tor noch effektiver werden und mehr aus unseren 
Chancen machen.
 
Der einzige schwedische Klub im UWCL-Viertelfinale ist 
der FC Rosengard, der es mit dem FC Bayern München zu 
tun bekommt. Ist eine Überraschung möglich?
Rebecka: Zunächst einmal ist es toll, dass überhaupt ein 
schwedischer Klub im Viertelfinale steht. Klar werden es 
zwei harte Spiele für Rosengard. Aber wenn sie über sich 
hinauswachsen, ist immer etwas möglich.
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